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Projektbeschreibung
Der seit 1962 existierende Betrieb unterhält zahlreiche

Gewächshäuser, welche bisher mit zwei Ölkesseln beheizt

wurden. Der jährliche Ölverbrauch betrug rund 300’000 Liter,

hinzu wären 100’000 Liter für zusätzlich angeschlossene

Gewächshäuser gekommen.

Unterstützung durch die Stiftung Kilmarappen
Seit 2007 wird mit Holzschnitzeln geheizt. Die Anlage mit

einer Leistung von 1’800 kW deckt 80% des Wärmebedarfs.

Als Brennstoff werden unter anderem Holzabfälle aus dem

Wald umliegender Gemeinden genutzt. Zwei Wärmespeicher

mit einer Kapazität von je 120’000 Litern sowie eine Ölheizung

helfen, die Spitzenlast abzudecken. Die Anlage ist zudem mit

einem Partikelfilter neuster Generation ausgestattet. 
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